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001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §37;

AVG §39 Abs2;

AVG §45 Abs2;

VwRallg;

Rechtssatz

Die Verp6ichtung der Behörde zur amtswegigen Ermittlung des maßgebenden Sachverhaltes 9ndet dort ihre Grenze,

wo es der Mitwirkung der Partei bedarf. Dies tri=t insbesondere dort zu, wo die Behörde den maßgeblichen

Sachverhalt ohne Mitwirkung der Partei nicht oder nur unvollständig ermitteln könnte.

Schlagworte

Verfahrensgrundsätze im Anwendungsbereich des AVG Offizialmaxime Mitwirkungspflicht Manuduktionspflicht

VwRallg10/1/1 Sachverhalt Sachverhaltsfeststellung Mitwirkungspflicht Begründungspflicht Manuduktionspflicht

Mitwirkungspflicht
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